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Leiter des Hilfswerks ADRA International zurückgetreten 
  
Silver Spring, Maryland/USA | 06.10.2019 | APD | Jonathan Duffy, Präsident 
der Adventistischen Entwicklungs- und Katastrophenhilfe International (Adventist 
Development and Relief Agency ADRA), hat sein Amt mit sofortiger Wirkung aus 
persönlichen Gründen niedergelegt, wie das Hilfswerk am 3. Oktober mitteilte. 
  
„Der ADRA-Vorstand nimmt Jonathans Rücktritt an und drückt seine Wertschätzung für 
seinen Dienst aus“, sagte Ella Simmons, stellvertretende Vorstandsvorsitzende und eine 
der sechs Vizepräsidenten der Weltkirchenleitung (Generalkonferenz) der Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten. 
  
„Jonathan war seit seiner Wahl im Jahr 2013 Präsident von ADRA International“, sagte 
Simmons. Er hat das Netzwerk von über 130 unabhängigen Landesbüros geleitet, „um 
einen neuen strategischen Rahmen zu schaffen, der es ADRA ermöglicht, sich an die 
sich ändernden Trends in der Entwicklungszusammenarbeit sowie im humanitären 
Sektor anzupassen“. 
  
Der Australier Jonathan Duffy war zuvor als Leiter von ADRA Australien und 
des Warburton Adventist Hospital sowie in der Gesundheitsabteilung der Kirche 
(Adventist Health Department) im südpazifischen Raum tätig. 
  



Interimsweise übernimmt Michael Kruger die Leitung, bis dahin Vizepräsident der 
Finanzabteilung des Hilfswerks. Kruger hat über 30 Jahre Erfahrung im höheren 
Management sowohl im kaufmännischen als auch im gemeinnützigen Bereich. 
  
ADRA International 
ADRA International ist hauptsächlich in neun Kernbereichen tätig: Soziale Gerechtigkeit, 
Katastrophenhilfe, wirtschaftliches Wachstum, Kinder, Geschlechtergerechtigkeit, 
Volksgesundheit, Wasser, Abwasser & Hygiene, Hunger & Ernährung, Existenzsicherung 
& Landwirtschaft. Das weltweite ADRA Netzwerk der 130 Landesbüros hatte 2017 ein 
Projektvolumen von 219 Millionen US-Dollar (200 Millionen Euro).  
  
ADRA Deutschland 
ADRA Deutschland e.V. wurde 1987 gegründet und steht der evangelischen Freikirche 
der Siebenten-Tags-Adventisten nahe. Getreu dem Motto 
"Gerechtigkeit|Mitgefühl|Liebe" arbeitet ADRA Deutschland e.V. als Mitglied eines 
weltweit föderativ organisierten Netzwerkes mit über 130 nationalen Büros (Stand: 1. 
Januar 2018) partnerschaftlich daran, dass Armut und Unterdrückung in den ärmeren 
Teilen dieser Erde überwunden werden kann. 
  
Das ADRA Netzwerk besteht aus rund 130 regionalen und nationalen Landesbüros. 
ADRA gewährt Hilfe unabhängig von Rasse, ethnischer Herkunft, des Geschlechtes, der 
Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen 
Identität. 
  
Der Jahresbericht 2017 von ADRA Deutschland kann im Internet heruntergeladen 
werden:  https://adra.de/wp-content/uploads/2019/01/18423-ADRA-
Gesch%C3%A4ftsbericht_2017.pdf.  
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